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Einladung zur 125. ordentlichen Generalversammlung 

des FC Nordstern Basel 1901 

Datum: Montag, 01. September 2025 

Ort: Rest. Rheinfelderhof Saal 1. Stock  

                       Hammerstrasse 61 Basel 

Zeit:  19.30 Uhr 
 

 

Traktanden 

1. Begrüssung  

2. Wahl der Stimmenzähler 

3. Genehmigung des Protokolls der 124. GV vom 04. September 2024                                                                                  

(publiziert auf www.fcnordstern.ch)  

4. Jahresberichte 

4.1 des Präsidenten (im Club Journal publiziert) 

4.2 des Gesamtverantwortlichen Nachwuchs (im Club Journal publiziert) 

4.3 des Sportchefs (im Club Journal publiziert) 
 

5. Finanzen 

5.1 Jahresrechnung des Hauptvereins 

5.2 Jahresrechnung der Juniorenkasse 

5.3 Bericht der Rechnungsrevisoren 
 

6. Decharge 

6.1 der Jahresberichte: Präsident Gesamtverantwortlichen Nachwuchs und des Sport-

chefs 

6.2 der Jahresrechnung des Hauptvereins und der Juniorenkasse 

6.3 der Revisoren  
 

7. Budget  

7.1 Vorstellung des Budgets (Haupt- und Juniorenkasse) für das Vereinsjahr 

2025/2024 

7.2 Genehmigung des Budgets für das Vereinsjahr 2025/2026 

7.3 Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

 

Weiter auf Seite 7: Traktanden 8-11   
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8. Wahlen 

8.1 Wahl des Tagespräsidenten 

8.2 Wahl des Präsidenten 

8.3 Wahl des Vizepräsidenten 

8.4 Wahl des Leiters Finanzen     

8.5 der weiteren Vorstandsmitglieder 

8.6 der Revisoren 
 

9. Mitgliederbestand und Ehrungen 

10. Anpassung des offiziellen Vereinsnamens von FC Nordstern,Basel  

      zu «FC Nordstern Basel 1901» 

11. Anträge und Behandlung von Rekursen  

11. Diverses 

Anträge müssen bis spätestens am 20. August 2025 (Datum des Poststempels per Ein-

schreiben) beim Präsidenten Olivier Kapp, Röschenzerstrasse 10, 4053 Basel  

schriftlich eingereicht werden. 
 

Freundliche Grüsse 

Olivier Kapp Präsident 

FC Nordstern Basel 1901  
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Rückblick des Präsidenten  

auf die Saison-2024/2025  

von Olivier Kapp 

 

Liebe FC Nordstern-Familie und Freunde 

Die Saison 2024/2025 war von Höhen und Tiefen geprägt. 

Vor allem die Tiefen haben uns immer wieder gefordert 

und gezeigt, dass einem nichts geschenkt wird und ein Fussballverein, der etwas errei-

chen will, ständig ehrliche Arbeit leisten, jeden Tag für den Erfolg alles geben  und nach 

Niederlagen oder Rückschritten immer wieder aufstehen muss. 

 

Der Start in die Saison war eine riesige Herausforderung und erforderte viel Kreativität, 

Energie und Geduld. Der Grund dafür war der «Japankäfer», der uns ans Limit brachte 

und uns fast schon «Corona Verhältnisse» bescherte. Die Rasenfelder auf dem Rankhof 

durften nicht mehr gewässert werden, was zu Verhältnissen wie in einer Wüste führte. 

Wo sonst der Rasen zu dieser Jahreszeit in bestem Zustand glänzte, war kein einziger 

grüner Grashalm zu finden. Der Untergrund erinnerte und vor allem fühlte sich mehr 

als Beton an als ein sattes Grün, das wir uns vom Sommer gewohnt waren. Viele Trai-

nings und Spiele mussten ausfallen, ein Zustand, der bis im Juli dieses Jahres angedau-

ert hat. Immer wieder erhielt ich Anrufe von Eltern, die sich über die wunden Knie ihrer 

Kinder beschwerten. Weiter wurden wir zur Absage unseres nationalen U15 Turniers 

gezwungen, da die Verletzungsgefahr auf den Plätzen schlicht zu gross war. Dies be-

deutete für den FC Nordstern einen grossen finanziellen Verlust und vom riesigen Auf-

wand und den vielen Stunden Arbeit gar nicht zu sprechen. 

 

Das Highlight für den Verein war sicherlich die Auszeichnung des FC Nordstern durch 

den SFV mit dem Label «Quality Club». 

 

Zusammen mit dem BSC Old Boys sind wir die ersten Vereine im Kanton Basel-Stadt, 

die nun offiziell das «Quality Club» Zertifikat im November 2024 erhalten haben. Diese 

Auszeichnung erhalten in der Schweiz nur Fussballvereine mit klaren Strukturen, einem 

Nachwuchs-, Vereins- und Trainingskonzept, einer klaren Führungsstruktur und vielem 

mehr. Weiter haben wir ebenfalls im letzten November und diesen Juni unseren ersten 

und zweiten Ausbildungstag durchgeführt. An diesem Tag wurden sämtliche Ausbil-

der/Trainer und Assistenten in Theorie und Praxis intern geschult.  
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Zudem konnten wir bekannte Grössen aus dem Fussball als Referenten gewinnen, die 

uns mit ihren Erfahrungen zusätzlich motiviert haben. Eine solche vereinsinterne Schu-

lung ist etwas in der Region Einmaliges und ein Zeichen, dass beim FC Nordstern die 

Ausbildung im Vordergrund steht. 

 

Das Aushängeschild eines Fussballvereins ist die 1. Mannschaft, da sie starke externe 

Spieler anzieht, talentierte Junioren Perspektiven gibt und den Verein für Sponsoren 

attraktiver macht. Immer wieder werde ich darauf angesprochen, warum unser 

Fanionteam nicht in einer höheren Klasse spielt. Daher ist es, neben einer starken Nach-

wuchsabteilung, mein Ziel, endlich in der 2. Liga zu spielen (in meinen Träumen auch 

höher). Anfang Saison war ich klar der Meinung, dass wir einen Trainer und ein starkes 

Team haben, das dieses Ziel erreichen kann. Leider hatte ich mich gewaltig getäuscht. 

Wir holten nur zwei Siege und ein Unentschieden und fanden uns Ende Hinrunde auf 

dem letzten Platz wieder. Es gab viel Häme und nicht Wenige, die uns den Abstieg 

prophezeit haben. Es waren keine einfachen Monate für mich zwischen der Hin- und 

Rückrunde. Entlassung des Trainers, Trennung von Spielern, die sich selbst und nicht 

die Mannschaft in den Mittelpunkt gestellt haben und die Verpflichtung neuer Spieler, 

die bereit waren, als Mannschaft den Karren aus dem Dreck zu ziehen. Weiter hat Valon 

Kiska neben dem Amt des Sportchefs auch den vakanten Trainerposten übernommen. 

Schnell zeigte sich, dass sämtliche Entscheidungen die richtigen waren. Nach drei Run-

den hatten wir schon mehr Punkte als in der ganzen Hinrunde geholt und in der ganzen 

Rückrunde eine unnötige Niederlage und vier Unentschieden. Hätten wir so in der Hin-

runde gespielt, wäre ein Aufstieg drin gelegen. Aber eben, «Hätte, hätte Fahrradkette». 

Jedenfalls haben der Staff und die Mannschaft eine ganz tolle Leistung vollbracht, wo-

rauf ich sehr stolz bin. Herausheben möchte ich Valon Kiska, der einen enormen Auf-

wand betrieben und es mit seiner Art geschafft hat, eine Mannschaft zu formen, die den 

Namen Mannschaft verdient. Danke Valon! Vor allem aber haben wir den negativen 

Denkern den Mund gestopft. 

 

Weniger Freude hat mir die 2. Mannschaft bereitet. Nach dem Aufstieg erfolgte der 

sang- und klanglose Abstieg, was eine grosse Enttäuschung ist und zur Konsequenz 

hat, dass wir in der neuen Saison keine 2. Mannschaft mehr melden werden. Hier greifen 

wir erst wieder an, wenn die neu gemeldete A-Junioren Mannschaft ins Aktivalter 

kommt. 
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Ausserordentlich grosse Freude machte mir unser Nachwuchs. Der eingeschlagene 

Weg und der grosse Aufwand, den wir Jahr für Jahr für unsere Junioren betreiben, zei-

gen immer grössere Früchte. So konnten unsere C-Junioren in die Youth League 

(höchste regionale Klasse) aufsteigen, was einen riesigen Erfolg bedeutet und seit Jahr-

zehnten nicht mehr der Fall war. Weiter konnten wir im Basler Cup mit der Qualifikation 

der B-Junioren für den Final und der Qualifikation der C-Junioren für den Halbfinal der 

Region zeigen, dass beim FC Nordstern im Nachwuchsbereich erfolgreich gearbeitet 

wird. Ebenfalls sind wir  mit unseren Mädchen auf dem richtigen Weg und können auch 

hier beachtliche Erfolge vorweisen. Dies hat uns ermutigt, in der kommenden Saison 

weitere Teams und neu auch eine Frauenmannschaft anzumelden. Der FC Nordstern 

steht zum Frauenfussball. 

 

Nicht vergessen möchte ich bei all den tiefgründigen Gedanken unsere wahren Meister 

des Rasens, unsere Senioren (Ü30/Ü40/Ü50). Bei ihnen steht der Spass am Spiel (und 

am Leben) an erster Stelle, natürlich immer gewürzt mit einer gesunden Prise Ehrgeiz, 

die selbst Platon neidisch machen würde. Es ist mir persönlich eine riesige Freude, mit 

diesen Legenden zu trainieren und zu spielen, von denen ich einige schon kenne, seit 

der Ball noch aus Leder war und die Bierpreise erstaunlich niedrig. Apropos Bier: Kaum 

etwas schmeckt besser als das kühle Blonde nach einem harten Training oder einem 

epischen Spiel – besonders in dieser erlesenen Gesellschaft. 

  

Nicht zu vergessen ist das nächste Jahr 2026, in dem der FC Nordstern seinen 125-

jährigen Geburtstag feiert. Wir stecken mitten in den Vorbereitungen dieses Anlasses. 

Unter anderem soll ein Jubiläumsbuch herauskommen, wir werden als Veranstalter auf 

dem Rankhof im Juni 2026 den Basler Cup austragen und vielleicht klappt es mit einem 

Jubiläumsspiel gegen den grossen Bruder – den FC Basel.  

 

Wie immer an dieser Stelle möchte ich mich bei allen Sponsoren, Inserenten und dem 

Club der Freunde des FC Nordstern, und hier speziell bei Remo Leibundgut, herzlich 

bedanken. Ohne diesen Sponsorenclub könnte unser Verein, so wie wir heute aufge-

stellt sind, finanziell nicht überleben. Diese Unterstützung ist für den FC Nordstern 

überlebenswichtig! 

 

Ich freue mich auf die neue Saison 2025/2026 und wünsche allen Teams viel Erfolg. 

Alles Gute, bitte bleibt gesund und ein herzliches HOPP NORDSTÄRN!!! 

 

Euer Präsident, Olivier Kapp 
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Rückrunde – Saison 2024/25  

- ein gemeinsamer Neuanfang 
 

von Valon Kiska, Sportchef und Trainer 

 

 

Als wir im Winter in die Rückrunde starteten, wussten wir: Es braucht eine klare 

Veränderung – sportlich, strukturell und menschlich. Die Vorrunde hatte Spuren 

hinterlassen. Wir standen am Tabellenende, das Vertrauen war erschüttert, und un-

sere Abläufe hatten nicht mehr funktioniert. Doch statt den Kopf in den Sand zu 

stecken, haben wir als Staff die Situation angenommen – und Verantwortung über-

nommen. 
 

In intensiven Gesprächen haben wir gemeinsam entschieden, wie wir den Kurs neu 

ausrichten wollen. Wir haben eine Spielidee definiert, die zu unserer Mannschaft 

passt: strukturiert, laufstark, kollektiv. Wir haben gezielt Spieler dazuholen können, 

die nicht nur Qualität, sondern auch Haltung mitbringen. Und wir haben uns selbst 

als Staff neu positioniert – mit klar verteilten Rollen, ständiger Kommunikation un-

tereinander und einem einheitlichen Auftritt gegenüber der Mannschaft. 

 

Besonders wichtig war uns dabei eines: Wir wollten nicht kurzfristige Reaktionen, 

sondern nachhaltige Wirkung. Deshalb haben wir viel Wert daraufgelegt, dass un-

sere Spieler nicht nur taktische Vorgaben umsetzen, sondern auch verstehen, wa-

rum wir Dinge auf eine bestimmte Art machen. Wir haben Sitzungen neu struktu-

riert, Abläufe vereinfacht und uns mehr Zeit für Einzelgespräche genommen. Das 

hat Vertrauen geschaffen – und Wirkung gezeigt. 
 

Die Mannschaft hat hervorragend darauf reagiert. Bereits in den ersten Wochen der 

Rückrunde war spürbar: Hier wächst wieder etwas zusammen. Die Trainingsinten-

sität war hoch, die Ernsthaftigkeit deutlich spürbar, und der interne Umgang wurde 

respektvoller und direkter. Wir haben die Spiele kontrollierter gestaltet, waren effi-

zienter im Abschluss und haben vor allem kollektiv verteidigt. Die Ergebnisse folg-

ten – nicht zufällig, sondern verdient. 
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Natürlich war nicht alles perfekt. Gegen Ende der Rückrunde hat sich gezeigt, dass 

wir in Sachen Konstanz, Spannung und Reife noch Entwicklungspotenzial haben – 

gerade nach dem frühzeitig gesicherten Klassenerhalt. Aber auch das gehört zur 

Wahrheit: Wir haben in wenigen Wochen aus einem verunsicherten Team wieder 

eine funktionierende Einheit geformt. Darauf bin ich stolz – und ich bin allen im 

Staff dankbar, die diesen Weg mitgetragen haben. 
 

Mit Blick auf die neue Saison haben wir früh begonnen, strukturell weiterzudenken. 

Wir haben das Trainerteam neu zusammengestellt, Aufgaben definiert, Zuständig-

keiten geklärt und begonnen, den Kader gezielt zu planen. Wir wollen professio-

neller arbeiten, verbindlicher sein – und noch enger mit den Spielern kommunizie-

ren. Wir glauben daran, dass Entwicklung vor allem durch Klarheit und Verlässlich-

keit entsteht. 
 

Ein sportliches Ziel kommunizieren wir nach aussen nicht. Intern aber wissen wir, 

wohin wir wollen. Die Rückrunde hat uns gezeigt, dass wir auf dem richtigen Weg 

sind. Jetzt geht es darum, dranzubleiben – mit Konsequenz, Bescheidenheit und 

dem Wissen, dass Erfolg kein Zufall ist, sondern das Ergebnis harter Arbeit. 
 

Sportchef 1. Mannschaft, FC Nordstern Basel 
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Nachwuchsabteilung – Saison 2024/25  
 

von Marco Avanzini 

 

 

 
Unsere jüngeren Jahrgänge zeigten über die gesamte Spielzeit hinweg eine starke 

Entwicklung – sowohl spielerisch als auch im sozialen Verhalten. Die individuellen 

Fortschritte unserer Spieler waren klar erkennbar und spiegelten sich in der Spielquali-

tät sowie im Teamzusammenhalt wider. Das C-Förderteam hatte einen schwierigen 

Start in die Saison, fand jedoch in der Rückrunde immer besser ins Spiel. Von Woche 

zu Woche wurde das Team effizienter und entwickelte sich kontinuierlich weiter – ein 

erfreulicher Aufwärtstrend. 

Ein herausragendes Ergebnis erzielte das C-Promotion-Team: Zum ersten Mal seit 26 

Jahren gelang der Aufstieg in die Youth League – ein historischer Erfolg für unseren 

Verein. Zusätzlich erreichte das Team das Halbfinale im Basler Cup. Wir gratulieren 

dem gesamten Staff und allen Spielern herzlich zu dieser aussergewöhnlichen Leis-

tung. Trotz grossem Einsatz gelang es unseren B-Junioren leider nicht, den Klassener-

halt in der B-Promotion zu sichern. Unser Blick richtet sich jedoch nach vorne – wir 

sind zuversichtlich, dass der Wiederaufstieg in der kommenden Saison gelingen wird. 

Für einen besonderen Höhepunkt sorgte der Einzug ins Finale des Basler Cups – ein 

Novum für unsere B-Junioren. Leider hat es im Finale nicht ganz zum Sieg gereicht, 

doch wir sind stolz auf unsere Jungs und den Staff für ihren unermüdlichen Einsatz 

und Kampfgeist. Wir gratulieren herzlich zum erreichten zweiten Platz – eine tolle 

Leistung, auf die alle Beteiligten stolz sein dürfen. 

Auch unsere Juniorinnen zeigen grossartige Fortschritte und entwickeln sich stetig 

weiter. 

 

FF12 

Die FF12, die wir vor drei Jahren ins Leben gerufen haben, wächst kontinuierlich. In 

dieser Saison konnten wir – dank erfreulichem Zuwachs – zwei FF12-Teams stellen. Im 

Hinblick auf die neue Strukturierung des Fussballverbandes haben wir bereits erste 

Spielerinnen gezielt eingegliedert und vorbereitet. 
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FF9 

Auch unsere vor zwei Jahren gegründete FF9 blickt auf eine sehr erfreuliche Saison 

zurück. Die Begeisterung und der Einsatz unserer jüngsten Spielerinnen sind beein-

druckend und lassen eine vielversprechende Zukunft erahnen. 

 

FF15 

Die neu gegründete FF15 startete in der Vorrunde in der zweiten Stärkeklasse – und 

schloss diese souverän auf dem ersten Platz ab. In der Rückrunde wagte das Team 

den Schritt in die erste Stärkeklasse und bestätigte das Vertrauen eindrucksvoll: Neun 

Siege bei nur einer Niederlage sprechen für sich. Eine fantastische Leistung für ein neu 

formiertes Team. 

 

Ausblick:  

Frauen- und Mädchenabteilung 

Zur neuen Saison wird der FC Nordstern ein weiteres Kapitel aufschlagen: Die Frauen- 

und Mädchenabteilung wird um drei neue Nachwuchsteams sowie eine Aktiv-Frauen-

mannschaft erweitert. Damit wird erstmals eine vollständige Frauenabteilung beim FC 

Nordstern etabliert – ein bedeutender und zukunftsweisender Meilenstein für unseren 

Verein. Wir danken allen Spielerinnen und Spielern, den Trainerteams, Eltern, Helfen-

den und Unterstützenden für ihren unermüdlichen Einsatz und ihre Leidenschaft für 

den Fussball. Mit Stolz und Vorfreude blicken wir auf die kommende Saison. 

Neues Juniorenteam 

Zur neuen Saison wird der FC Nordstern wieder ein A-Junioren-Team stellen – ein 

wichtiger Schritt für die Durchgängigkeit in der Nachwuchsförderung und ein Zeichen 

für das nachhaltige Wachstum unseres Vereins. Wir danken allen Spielerinnen und 

Spielern, den engagierten Trainerteams, den Eltern sowie allen Unterstützern, die 

diese Entwicklung möglich gemacht haben. Mit viel Vorfreude blicken wir auf die 

kommende Saison.                         Allez Nordstärn allez! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Dank an unsere 

Balljungs- und Mädchen, 

für die Einsätze an den Spielen 

unserer «Ersten»! 
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HKS Fördertechnik AG 
Postadresse und Hauptsitz | Alti Ruedelfingerstrass 18 | CH 8460 Marthalen 
Zweigniederlassung | Kirchbergstrasse 130 | CH 3400 Burgdorf 
Zentrale:     +41 52 305 47 47 

info@hks-stapler.ch  

www.hks-stapler.ch | www.staplerteile24.ch 
 

 
 

http://www.hks-stapler.ch/
http://www.staplerteile24.ch/
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Saisonbericht Kinderfussball  

Saison 2024/25  
 

von Claude Kaiser, Leiter Kinderfussball 

 

Die «Mission Wiederaufbau» eines Schweizer Traditionsvereins (Nr. 20 der Schwei-

zer Ewigen Tabelle der erfolgreichsten Vereine!!) beginnt mit den Kleinsten, den 

Jüngsten, denjenigen, die ihre Schuhe oft noch nicht selbst binden können. Das 

Interesse an einem Ausbildungsplatz bei den G- und F-Junioren beim FC Nordstern 

war auch in der zurückliegenden Saison 2024/25 sehr hoch. So waren alle F Teams 

jederzeit mit je 12 Kindern und die G Teams mit je 10 Kindern voll. Ausfälle und 

Abgänge konnten gut und schnell kompensiert werden, wenngleich wir leider etli-

che Spieler-Mutationen hatten. Eine grosse Herausforderung stellte auch das Fin-

den von neuen, guten und geeigneten Ausbildnern und Assistenten dar, welche 

unseren Ansprüchen entsprechen, gute und verlässliche und engagierte Vorbilder 

sind und sich wöchentlich bis zu drei Mal den Junioren*innen annehmen, sie för-

dern, begeistern und weiterbringen. Zum Glück gelang es, den Spielbetrieb jeder-

zeit mit qualifizierten Ausbildnerpersonen zu gewährleisten! Die hohe Trainings-

präsenz bei den Kindern zeigte auf, dass wir auf einem sehr guten Weg sind. 

Unsere Ausbildner und ihre Assistenten besuchten in der Vorrunde 2024 div. Dip-

lomkurse, was insbesondere in der Hallensaison und in der Rückrunde zu deutlich 

mehr Know-how und einer stabileren und ausgewogeneren Trainingsplanung 

führte. Es ist auch im Jahr 2025 eine grosse Verantwortung und Herausforderung, 

Kinder anzuleiten, ihre Stimmungen und oft auch schwankenden Befindlichkeiten 

aufzufangen und sie gezielt zu fördern. Wir konnten als gesamtes KIFU-Team wach-

sen und uns weiterentwickeln und verzeichneten eine hohe Trainingspräsenz. Im 

Rahmen eines Ausbildungstages Anfang November 2024 konnten wir unsere 

Teamverantwortlichen schulen und mit gezielten Inputs konkret fördern. Am 15. 

Juni 2025 wurde dieser Ausbildungstag mit grossem Erfolg wiederholt und mit den 

neuen Verantwortlichen erneut durchgeführt. 

In der Region und vom Verband wird unsere Nachwuchsarbeit, auch im KIFU-Be-

reich als vorbildlich und sehr engagiert wahrgenommen, was uns sehr freut. Unsere 

NWS-Olympiade z.B. konnten wir mit neu 6 Posten gestalten, was als sehr span-

nend und bereichernd wahrgenommen wurde. 
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Die Nachwuchsleitung ändert nun von Valon zu Marco Avanzini, der die Anliegen 

der Ausbildner/innen von innen her kennt und ernst nimmt. Danke Valon für deinen 

unermüdlichen Einsatz für den Nachwuchs in den letzten Jahren! Ich persönlich 

übergebe die Leitung des Kinderfussballs beim Basler Traditionsvereins an Aaron 

Bran, einem ausgewiesenen Ausbildner und Spieler im Verein. Einem jungen Mann, 

mit einem grossen rot/schwarzen Herzen und starkem Charakter. Ich bin dankbar, 

diese Verantwortung an ihn übergeben zu können und werde mich künftig als Be-

reichsleiter des «Stäärneteams» den Menschen mit besonderen Bedürfnissen wid-

men. Eine Funktion, welche mich stolz macht und motiviert, den FCN von einer 

neuen Seite her zu bereichern. 
 

Claude Kaiser 
 

Impressionen unserer F-Junioren am Schwellemer CUP 2025 
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Nordstern-Veteranen  
Für den Schweizer Senioren Cup 50+ qualifiziert 

von Däni & Cebi 

 

 

Mit fünf Siegen, einer Niederlage und einem Torverhältnis von 30:7 schafften wir unser 

ehrgeiziges Ziel, wieder am Schweizer Senioren Cup teilzunehmen. Wir haben Allschwil, 

Old Boys, US Olympia, Black Stars, Croatia und Dardania hinter uns gelassen und muss-

ten uns nur von Meister Therwil geschlagen geben. 

In der Frühlingsrunde 2025 haben wir disziplinierte, kampfstarke und beeindruckende 

Leistungen abgerufen. Wir sind dabei ohne schwere Verletzungen ausgekommen, was 

sicherlich auf unsere intensive Trainingsarbeit in der Winterpause zurückzuführen war. 

Jürgen hat uns einmal mehr fokussiert trainiert und in den Spielen mit seinem feinen 

Gespür gecoacht. Wenn er einmal abwesend war, hat Taktikfuchs Patrick das Coaching 

übernommen und die geforderten drei Punkte eingefahren. So auch auf dem Rankhof 

gegen die Black Stars, die wir mit 16:0 legendär besiegt haben. Jetzt freuen wir uns auf 

die Cup-Auslosung und hoffen auf ein Heimspiel, nachdem wir im September 2023 in 

der Hitze von Zürich Wiedikon unglücklich ausgeschieden waren. 

Unsere zweite Mannschaft, die von Urs gecoacht wurde, erzielte in der Frühlingsrunde 

vier Siege bei drei Niederlagen, was zum ausgezeichneten dritten Rang reichte. Das 

Torverhältnis war mit 26:17 ebenfalls sehr positiv und unterstreicht unseren Drang zum 

Tor. 

Ein erfolgreicher Spielbetrieb lebt nicht nur von Toren und Taktik allein – er lebt von 

Menschen, die mit Herzblut dabei sind. Vollen Einsatz geleistet haben auch unsere Re-

cken im Hintergrund, die den Spielbetrieb erst möglich machten: Vielen Dank an Jürg, 

Jean-Marc, Patrick, Jürgen, Urs und Didi. 

Herzlichen Dank auch an Remo für die Beschaffung unseres neuen stilvollen Dresses, 

das mit klaren Linien Dynamik und Zusammenhalt ausstrahlt. Vielen Dank auch an die 

grosszügigen Spender von Bier-Runden nach dem Training oder nach dem Match. Auch 

bei bereits geschlossenen Club-Beizen mussten wir nie auf ein kühles Bier in der Gar-

derobe verzichten. 

Über allem steht bei uns die Kameradschaft, die uns Rückschläge gemeinsam meistern 

und Erfolge doppelt geniessen lässt. Fussball ist ein Teamsport – auf dem Rasen wie 

daneben. Danke, dass ihr alle ein Teil davon seid. 
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Der 3. FC Nordstern U15-Supercup steht bevor! 
 

Am Samstag, 9. August 2025 ist es wieder so weit: Der FC 

Nordstern lädt nach der Japankäfer bedingten Absage vom ver-

gangenen Jahr zum dritten Mal zum U15-Supercup ins Sport-

zentrum Rankhof ein. Das Turnier hat sich in den vergangenen 

Jahren als Fixpunkt im Kalender des nationalen Nachwuchsfuss-

balls etabliert und bringt auch 2025 wieder acht hochkarätige 

Teams aus der ganzen Schweiz nach Basel. 

 
 

Mit dabei sind Nachwuchsmannschaften folgender Vereine: 
 

• FC Lausanne-Sport 

• FC Basel 1893 

• FC Aarau 

• FC Winterthur 

• FC St. Gallen 1897 

• FC Thun Berner Oberland 

• FC Lugano (Team Ticino) 

• FC Luzern 
 

Das Turnier bietet den teilnehmenden Mannschaften kurz vor Saisonbeginn eine wert-

volle Standortbestimmung auf hohem Niveau. Gleichzeitig dürfen sich die Zuschaue-

rinnen und Zuschauer auf spannende Partien und vielversprechende Nachwuchstalente 

freuen. 
 

Hinweis zur Infrastruktur: 

Da im Sommer 2025 Bauarbeiten am neuen Kunstrasen im Stadion Rankhof stattfin-

den, kann das Stadion in diesem Jahr leider nicht für das Turnier genutzt werden. Wir 

haben jedoch einen sorgfältig ausgearbeiteten Alternativplan erstellt, um trotz dieser 

Einschränkung optimale Bedingungen zu gewährleisten. Der Turnierbetrieb findet auf 

den übrigen Rasenplätzen des Sportzentrums statt – mit gewohnter Organisation, Be-

treuung und einem attraktiven Rahmenangebot. 
 

Eckdaten zum Turnier: 

Datum: Samstag, 9. August 2025 

Ort: Sportzentrum Rankhof, Basel 

Eintritt: Kostenlos 

Verpflegung: Vor Ort sorgen wir für ein tolles Catering 
 

Der FC Nordstern freut sich auf einen grossartigen Turniertag und zahlreiche Besuche-

rinnen und Besucher. Weitere Informationen werden laufend auf www.fcnordstern.ch 

sowie auf den Vereinskanälen publiziert.              

http://www.fcnordstern.ch/
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Club der Freunde des FC Nordstern Basel 1901 
 

Der Rettungsanker  

von Stephan Parak 

 

 

Als Amateurverein 1901 gegründet und mit viel Idealismus geführt gerät der FC Nord-

stern im Laufe seiner Vereinsgeschichte wiederholt in finanzielle Schwierigkeiten, ist 

zeitweise hochverschuldet. Die finanzielle Lage des Clubs verschärft sich seit den 

1930er Jahren und besonders nach dem Abstieg aus der höchsten Spielklasse im Jahr 

1943. Der Verein ist seither – und ist es bis heute – neben den regulären Einnahmen 

aus dem Spielbetrieb auf die finanzielle Unterstützung von Privatpersonen, auf Gön-

nerbeiträge und Spenden angewiesen. Parallel zu dieser Einnahmequelle entwickelt 

sich eine weitere und ebenso wichtige Form der Clubunterstützung: In finanziell be-

sonders prekären Zeiten schliessen sich engagierte Vereinsmitglieder zusammen, bil-

den Trägerschaften und greifen dem Verein durch gemeinsame «Rettungsaktionen» 

unter die Arme. Heute setzt der Club der Freunde des FC Nordstern diese Tradition 

fort. Remo Leibundgut hat ihn im Jahr 2020 gegründet und steht ihm seither vor. Ein 

Gespräch mit ihm gibt Einblick in die Ziele der Vereinigung:  

 

Was hat Dich bewogen, die Leitung des Clubs zu übernehmen? 

Der FC Nordstern Basel 1901 liegt mir sehr am Herzen! Die Fussball WM in Argenti-

nien 1978 hat mich so fasziniert, dass ich auch Fussball spielen wollte in einem Club. 

Der FC Nordstern hatte damals eine der besten Juniorenabteilungen der Nordwest-

schweiz. Meine Familie wohnte in Kleinhüningen, weshalb es naheliegend war, dass 

ich dem FC Nordstern, welcher auf dem Rankhof im Kleinbasel zu Hause ist, beitrete. 

Ich durfte eine wunderschöne Zeit als Junior beim Nordstern erleben und habe alle 

Junioren Abteilungen «durchlaufen». Der FC Nordstern wurde zu meinem zweiten zu 

Hause. Der Club 99, welcher den FC Nordstern Jahre lang finanziell unterstützt hat, 

wurde im Jahr 2018 aufgelöst. Gleichzeitig hat mein Freund, Olivier Kapp, das Präsi-

denten Amt des FC Nordstern übernommen. Damit ich Ihn unterstützen und der Ver-

ein gleichzeitig auch «überleben» kann, habe ich im Jahr 2020 den «Club der Freunde 

des FC Nordstern Basel 1901» gegründet.  
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Welche Ziele verfolgt der Club, warum braucht es ihn? 

Ziel und Zweck des am 1. Januar 2020 gegründeten «Club der Freunde des FC Nord-

stern Basel 1901» ist die finanzielle Unterstützung des FCN. Der Club ist kein Organ 

des FC Nordstern. Die Kosten für die Benützung der Sportanlagen Rankhof und der 

allgemeine Spielbetrieb belasten unseren FC Nordstern sehr.  

Pro Saison übernimmt der Club der Freunde Rechnungen im Betrag von ca. CHF 

20'000.— bis CHF 30'000.— für den Verein. 
 

Wie sieht ein typisches Club-Mitglied aus?  

Ich bin in der Immobilien Branche tätig. Deshalb sind unsere Mitglieder vor allem in 

der Bau- und Immobilienbranche tätig. Ebenfalls haben wir Mitglieder, welche noch 

aktiv und passiv beim FC Nordstern tätig sind. Jedermann ist sehr willkommen! 

Wer kann Mitglied des Clubs werden? 

Mitglied kann jedermann werden, welcher den Fussball gerne hat und etwas Gutes 

tun möchte. Im «Club der Freunde des FC Nordstern Basel 1901» sollen verschiedene 

Unternehmungen und Privatpersonen zusammenkommen, um das «Netzwerk» zu 

pflegen und auszubauen. 

Was haben die Mitglieder des Clubs von der Mitgliedschaft – der Betrag ist ja mit 

2.400 Franken hoch? 

Wir organisieren einmal im Jahr ein grosses Festessen, zu dem sämtliche Mitglieder 

eingeladen werden. Durch unser Netzwerk sollten die Mitglieder natürlich auch Auf-

träge für ihre Firmen erhalten. In erster Linie geht es jedoch darum, etwas Gutes zu 

tun. 
 

Gerät der FC Nordstern durch die finanzielle Unterstützung nicht in eine Abhängigkeit 

vom Club? 

Leider können heute viele Vereine ohne finanzielle Unterstützung von Sponsoren 

nicht überleben. Es braucht viel freiwilligen Arbeit von Personen, die etwas für die Ge-

sellschaft tun wollen. In diesem Sinne besteht eine gewisse Abhängigkeit – ganz klar! 
 

Wird es den Club noch in zehn Jahren geben und brauchen? 

Ich hoffe doch sehr, dass es unseren Club auch in 10 Jahren noch gibt. Noch fühle ich 

mich jung und ich habe genug Energie, diesen Club nebst meiner Firma, zu führen. 

Und sollte es von meiner Seite mal nicht mehr gehen, werde ich den Club in gute 

Hände übergeben. 

 

Hopp Nordstärn. 
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  Mottekischte 
 

Otto Pfister- 
Ein Fussballweltenbummler beim FC Nordstern 

 
Otto Pfister war ein deutscher Fuss-

ballspieler und Trainer mit Jahrgang 

1937. Ende der 1950er Jahre kam Pfis-

ter in die Schweiz, wo er zwischen 

1959-1972 bei diversen Vereinen der 

NLB und 1. Liga spielte und auch als 

Spielertrainer fungierte. Er machte 

1960 in der Schweiz seine Traineraus-

bildung und studierte später an der 

Sporthochschule Köln, wo er seine 

Fussball-Lehrerlizenz erwarb. Ab 1972 

arbeitete er während mehreren Jahr-

zehnten in Afrika, wo er zahlreiche Na-

tionalteams betreute. Später amtete er 

auch in Asien und der Karibik.  

In den beiden 1. Liga-Saisons 1966/67 

und 1967/68 beim FC Nordstern fun-

gierte Otto Pfister als Trainer. Mit seiner 

Verpflichtung erhoffte man sich, end-

lich die angestrebte Rückkehr in die 

NLB zu erreichen. Die erste Saison seiner Amtszeit wurde auf dem 8. Platz beendet und 

als «Aufbausaison» betrachtet. Für die Saison 1967/68 war die Zielsetzung, mindestens 

die Aufstiegsrunde zur NLB zu erreichen. Aber auch diese Saison verlief enttäuschend 

und wurde nur auf dem 9. Platz abgeschlossen. Damit endete seine Zeit beim FC Nord-

stern. Das Engagement wurde im gegenseitigen Einvernehmen beendet, und Otto Pfis-

ter heuerte bei einem nächsten Verein an. Sein grösster Erfolg war 1992 die Auszeich-

nung zum «Trainer des Jahres» von Afrika. An der WM 2006 in Deutschland erhielt er 

nochmals grosse Aufmerksamkeit, als er als Trainer die Nationalmannschaft von Togo 

betreute. Sein Lebensmittelpunkt befand sich während der zahlreichen Auslandstätig-

keiten stets in Mels im Kanton St. Gallen, wo er noch heute im Ruhestand lebt.  
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Publi Reportage 

Zu Besuch bei Froesch + Scherr AG 

Anfang Mai wurde den Mitgliedern vom «Club der 

Freunde» ein Blick hinter die Kulissen des Malerun-

ternehmens unseres Gönnermitglieds Beat Krüttli 

ermöglicht. Das Malerunternehmen «Froesch + 

Scherr AG» in Birsfelden wurde 1982 durch die Her-

ren Scherr, Froesch und Bächtiger gegründet. Beat Krüttli übernahm die Firma am 1. 

Januar 2013. Nebst seiner Gattin sind auch seine beiden Töchter und der Schwieger-

sohn in der Unternehmensführung eingebunden. Die jetzige Inhaberfamilie Krüttli 

führte durch den Betrieb und informierte die Gäste über die Firmengeschichte und ihr 

vielfältiges Angebot in verschiedenen Fachgebieten. Das Fachgebiet «Dekorative Ar-

beiten» ist dabei besonderes hervorgestochen, und es gab einige Musterarbeiten mit 

faszinierender Tiefenwirkung zu bestaunen. Das Unternehmen mit heute 22 Mitarbei-

tenden entwickelte sich zu einem Traditionsbetrieb, der in verschiedenen Malfachbe-

reichen grosse Kompetenzen aufzuweisen hat. Wert legt man auch auf die Weiterbil-

dung der Mitarbeitenden und der kontinuierlichen Nachwuchsförderung von Auszu-

bildenden. Nach dem Rundgang wurde ein Apéro-Riche offeriert, und beim unge-

zwungenen Smalltalk pflegten die Gäste die Freundschaft und das Networking. An 

dieser Stelle nochmals ganz herzlichen Dank für die Einladung und den grosszügigen 

Apéro! 
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Basler Nationalzeitung vom September 1971 

 

 

 

 

 

 

Wir wollten nicht die Welt verändern… 

… wir wollten nur Fussball spielen! 

Zitat: Irene Ott-Thoma       

 

Stehend: Trainer Klaus Böttcher, Ursula Schait, Agnes Grütter, Denise Moll, Carmen Stöcklin, 

Carmen Malmberg, Esther Meyer, Monika Stocker. Vorne: Ursula Mosimann, Nelly Müller, 

Nelly Vogt, Barbara Kunz, Silvia Lutz, Nadia Meier, Verena Gmür. 

Pionierinnen des Frauenfussballs der Nordwestschweiz 2025 

DFC Nordstern 1971 
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Treffen Pionierinnen des Frauenfussballs  

in der Nordwestschweiz 

 

Wir waren von Anfang an dabei! 
 

Am 1. Juli 2025, dem Tag vor dem EM-Eröffnungsspiel in Basel, trafen sich 18 ehema-

lige Fussballpionierinnen zu einem Nostalgie-Grillabend. Nur einige hundert Meter 

oberhalb des Rankhofs, notabene der Wiege des Frauenfussballs in der Nordwest-

schweiz, ging dieser denkwürdige Abend über die Bühne. Irene Ott-Thoma organi-

sierte nach über 50 Jahren dieses Wiedersehen mit Fussballerinnen der ersten Genera-

tion in unserer Region. Dazu waren auch Gäste geladen. So fanden auch ehemalige 

Exponenten des Frauenfussballs wie Ex- DFC Nordstern Präsident Felix Wüthrich und 

Ex-BCO Assistenztrainer Rolf Staudenmann den Weg zum Strytgärtli. Aber auch der 

Historiker und Geschäftsführer des DIDI offensiv, Beni Pfister, und der frauenfussball-

affine Schriftsteller Wolfgang Bortlik fanden den Weg an den Rhein. Ebenfalls nicht 

fehlen durfte BCO-Alemannia «Tausendsassa» Roland «Büxe» Bürgin und «Wandervo-

gel» Paul Ulli. 
 

Irene Ott moderierte den Anlass, führte souverän durch den Abend und forderte die 

anwesenden Frauen immer wieder auf, ihre Anekdoten aus diesen Gründerzeiten zu 

erzählen. Und die 18 Frauen aus den drei regionalen Pioniervereinen mit Frauensekti-

onen hatten wahrlich viele Müsterchen aus den Gründerjahren in petto! So wurde be-

richtet, wie man jeweils die schlechtesten Plätze zugewiesen erhielt oder von Frauen, 

die mit Schiedsrichtern die Duschen teilen mussten, aber auch von Schiedsrichtern, 

die die Spiele bei Regen von der Seitenlinie aus mit Schirm leiteten. Peter Bochsler 

wurde immer wieder positiv als einer der wenigen Schiedsrichter erwähnt, der damals 

die Frauenspiele mit Respekt und Wertschätzung geleitet hatte.   
 

Immer wieder wurde aber auch der verstorbene Hans Hänggi als grosser Förderer des 

Frauenfussballs erwähnt. Seine beiden Töchter, Maya und Jaqueline und Enkel Luc ha-

ben es sich ebenfalls nicht nehmen lassen, dem Treffen beizuwohnen. Alle anwesen-

den Frauen waren sich einig, dass es 1971 der FC Nordstern war, der als erster Verein 

in der Nordwestschweiz Frauen auf Vereinsebene das Fussballspielen ermöglichte. 

1972 ermöglichten Querelen beim FC Nordstern und viele Spielerinnen-Übertritte 

dem BCO, ebenfalls ein Frauenteam zu gründen. Der FC Therwil ist der wohl traditi-

onsreichste Verein im regionalen Frauenfussball. Seit 1972 sind deren Frauenteams 

ununterbrochen im Meisterschaftsbetrieb integriert. Alle drei Vereine haben aber et-

was gemeinsam: Sie sind die Pioniervereine der Nordwestschweiz.      
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Wechsel in der Nachwuchsleitung 

Nach vier intensiven Jahren übergab 

Valon Kiska per 30. Juni 2025 die Lei-

tung der Nachwuchsabteilung an 

Marco Avanzini. Marco war bereits als 

Koordinator, Leiter D+E-Junioren, 

Leiter Fördertraining- und Verant-

wortlicher im Mädchenfussball tätig – 

und er begleitete den Wiederaufbau 

von Beginn an. Neu im Leiterteam 

sind: Atnan Neziri, A-C Junioren – La-

bary Graf Franco, D-C Junioren – Aaron Bran, F-G Junioren – Silvio Santschi Mädchen 

und Frauenfussball und Claude Kaiser Verantwortlicher für das Stärne-Team. 
 

 
 

Neuer Trainer für die erste Mannschaft 

Interimstrainer Valon Kiska wird sich nach der überaus 

erfolgreichen Rückrunde, wieder auf die Aufgaben als 

Sportchef fokussieren. Mit Fabrice Rahmen konnte ein 

nicht ganz Unbekannter auf dem Rankhof, verpflichtet 

werden. Assistiert wird Fabrice, von seinem Vater Mi-

cha Rahmen und Goalietrainer Roman Flocken.  

         

 
 

Die B-Junioren im Basler CUP-Final 
Am 14. Juni 2025 war es soweit: Nach Jahrzehnten erkämpfte sich wieder einmal eine Ster-

nen-Mannschaft bis in den Zürich Basler CUP-Final. Trotz einer 0:3 Niederlage gegen das 

höher klassige Binningen- schauen wir mit grossem Stolz auf unsere Jungs der B-Junioren.   

 

Labary Graf F., Atnan Neziri, Marco Avanzini, Aaron Bran 
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Aufstieg der C-Junioren in die Youth League 
Die Redaktion gratuliert ganz herzlich zum Aufstieg der C-Junioren in die Überregio-

nale Youth League. Die Nachwuchsarbeit mit gut ausgebildeten Ausbildner*innen 

trägt ihre ersten Früchte.   

 

 
 

Neues FCN-Frauenteam  

Nach über zehn Jahren konnte für die Saison 2025/26 endlich wieder ein Frauenteam 

gemeldet werden. Damit kann eine Lücke geschlossen und den Mädchen nach Aus-

scheiden aus dem Juniorinnenalter eine Anschlusslösung im Verein angeboten wer-

den. Das von Silvio Santschi betreute Frauenteam wird die Saison in der 4. Liga star-

ten. Die Redaktion wünscht viel Freude und Erfolg.    

 

 
 

Die vierte Auflage der Fussballa am 27. Juni 2025 im Volkshaus Basel des 

Nordwestschweizer Fussballverbands, zeichnete in insgesamt acht Kate-

gorien starke Persönlichkeiten und innovative Projekte aus. Der Rahmen 

war mit SRF-Moderator Jeff Baltermia, der musikalischen Begleitung der 

Bieranjas und der Freestyle Show von Kim Wehrt gegeben. Zahlreiche Vertreterinnen 

der regionalen Fussballvereine, der Basler Regierungs-

rat Mustafa Atici und die beiden Sportamt-Leiter 

Thomas Beugger (BL) und Steve Beutler (BS) verliehen 

dem Anlass einen würdigen Rahmen. Auch FCN-

Präsident Oli Kapp liess es ich nicht nehmen, diesem 

Anlass die Reverenz zu erweisen. Hier im Gespräch 

mit Verbandspräsident Schaub (mitte). Die Infos zu 

diesem Anlass finden Sie unter:  

https://www.fvnws.ch/ . 

 

 

https://www.fvnws.ch/
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Die nächsten Spiele der 1. Mannschaft 

Basler Cup Freitag, 8. August 20.15 h in Diegten  

FC Diegten-Eptingen - FC Nordstern   
 

Sonntag, 17. August 13:00 h Rankhof 

FC Nordstern - FC Stein 
 

Sonntag, 31. August 13:00 h Rankhof 

FC Nordstern - FC Allschwil 
 

Sonntag, 14.September 13:00 h Rankhof 

FC Nordstern - FC Oberdorf 
 

Sonntag, 28.September 13:00 h Rankhof 

FC Nordstern - FC Schwarz-Weiss 
 

 

 

Samstag, 9. August  

U-15 Turnier Rankhof 

 

Montag, 1. September 2025 

125. Generalversammlung 
 

 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 3/25 Freitag, 31. Oktober 2025 
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105 Jahre Clubinformationen 
Liebe Club Journal Leserinnen und Leser 

Aufmerksame Leser haben es wohl bemerkt!       Im Impressum ist der Jahrgang zwi-

schen der Ausgabe 1/25 und 2/25 plötzlich vom 100. auf den 105. Jahrgang gesprun-

gen. Dazu gibt es eine Begründung. Im Zuge der Recherchen zur 2023 erschienenen 

Publikation das «Verschwundene Stadion» ist Autor Romano Hänni in der Schweizeri-

schen Nationalbibliothek Bern (NB) auf Interessantes gestossen. Nämlich, dass der FC 

Nordstern bereits seit 1920 ein Cluborgan herausgab und das acht Mal pro Kalender-

jahr! Dazu die grosse Überraschung, dass die Jahrgänge 1925 bis 1999 fein säuberlich 

in der NB archiviert und zugänglich sind.  Welchen faktischen und historischen Wert 

diese Sammlung für den FC Nordstern bedeutet, muss wohl nicht explizit ausgeführt 

werden. Dies umso mehr, als es beim Rückbau des alten Rankhof 1992 leider keine 

Vereinsverantwortliche gab, die das Archiv des FC Nordstern gesichert hätten. Dabei ist 

vermutlich alles von den Bauarbeitern entsorgt worden und damit für immer verloren 

gegangen. Umso erfreulicher war diese Information von Romano Hänni, gerade recht-

zeitig zum bevorstehenden 125 Jahr-Jubiläum.  

Im vergangenen Frühjahr machten sich Simon Engel und Stephan Parak auf die Reise 

in die NB nach Bern, um die Nordstern-Hefte zu sichten. Es zeigte sich rasch, , dass 

diese Hefte für den FC Nordstern von unschätzbarem Wert sind, und gerade für das 

geplante Jubiläums-Buch zum bevorstehenden Vereinsjubiläum von grossem Nutzen 

sein können. In der Folge pendelten sie an mehreren Tagen nach Bern und scannten 

die Hefte vollumfänglich ein.! Der einziger Wehrmutstropfen bleibt, dass die ersten fünf 

Jahrgänge 1920-1925 in der NB leider nicht vorhanden sind. Wir werden aber nichts 

unversucht lassen, die fehlenden Exemplare aus diesen Jahren noch ausfindig zu ma-

chen. Es gibt ja immer wieder Zufallsfunde. Unser Verein ist generell an allen Exponaten 

mit Bezug zum FC Nordstern interessiert. Scheuen Sie sich nicht, uns zu kontaktieren, 

wenn Sie uns nützliche Hinweise geben können.  

Hebbi Hostettler, Archivar 



46 

 

Vorstand 2024 /25 
 

 

Präsident 
 

Olivier Kapp olivier.kapp@roche.com 
  

Vizepräsident  

Andreas Höferlin andreas.hoeferlin@hoeferlin-institut.ch 
  

Leiter Finanzen 

 Sponsoring, Marketing  

 

Silvio Santschi silvio.santschi@gmail.com 
  

Sportchef  

Valon Kiska valon.kiska@windowslive.com 
  

Leiter Nachwuchsabteilung  

Marco Avanzini giallorosso@bluewin.ch 
  

Materialchef  

Dominik Schindler dominik.schindler@bluewin.ch 
  

  

 

Weitere Funktionen 
 

Buchhaltung Hauptverein 

Buchhaltung Nachwuchs 

Sibylle Bolinger 

Anujan Amirthasingam 

Trainer 1. Mannschaft Fabrice Rahmen 

Leiter Juniorinnen Silvio Santschi 

Koordinator A – C Junioren Atnan Neziri  

Koordinator D – E Junioren Labary Graf Franco 

Koordinator F – G Junioren Aaron Bran 

Mitglieder-Administration 

Jürg Dünner 

 

 

juerg.duenner@bluewin.ch 

Vorsitz Club der Freunde des FCN 

Remo Leibundgut 

 

rleibundgut@lb-liegenschaftsberatung.ch 

Club Journal und Archiv 

Herbert Hostettler 

 

hebbiho@gmail.com 

 

mailto:hebbiho@gmail.com


47 

 

         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                Rankhof Juli 2025! 
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P.P. 

CH-4053 Basel 

Post CH AG 

 

 

 
 

 

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FC Nordstern Basel 1901 

Röschenzerstrasse 10 

4053 Basel 

 


